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An der Seite Kaiſer Friedrichs iſt nun am 
a Dienſtag ſeine treue efährtin, 
nachdem ſie ihm ins Jenſeits gefolgt iſt, zur 
letzten Ruhe gebettet worden. Ihre irdiſche Hülle 
wurde mit den ſterblichen Ueberreſten der Lieben 
vereint, die ſie vor ſich mußte ſcheiden ſehen, 
Auch die Prinzen Siegmund und Waldemar, die 
der unerbittliche Tod frühzeitig der ſorgenden 
Mutter entriſſen, ruhen im Mauſoleum, das 
an die Potsdamer Friedenskirche im äußerſten 
Winkel des Parkes von Sansſouci angegliedert 
worden iſt. Wie fie Leid und Freud, Glück und 
Segen im Leben ſtets miteinander gethellt, wie 
ſie zahlreiche gemeinnützige Beſtrebungen mitſamen 
verfolgt haben, ſo iſt auch dieſes Mauſoleum, 
ihre letzte Ruheſtätte, ein gemeinſchaftliches Werk 
des Kalſers und der Kaiſerin Friedrich. Als 
der edle Dulder nach dem Süden ging, um dort 
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Das Innere des Mauſoleums in Potsdam. 
Guheſtätte des Kalſers und der Kaiſerin Friedrich.) 
Leiden zu ſuchen, ſah er in den Tiroler Bergen 
zur Innigen bekanntlich ein kleines Kirchlein, das 
der Grabeskirche in Jeruſalem nachgebildet iſt. 
Er litt ohne zu klagen, aber er war auf das 
Ende vorbereitet; Todesgedanken beſchäftigten ſeine 
Seele. Da ſprach er den Wunſch aus, daß er 
wohl in einem Mauſoleum von ähnlicher Form, 
wie dieſes Innigener Kirchlein beerdigt werden 
möchte. Der Gedanke, dem der Kronprinz hier 
Ausdruck gegeben, wurde dann, nachdem er ſeinen 
Leiden erlegen war, von der Kalſerin Friedrich 
verwirklicht. Sie ſelbſt fertigte mit ihrem regen 
Kunſtſinn eine Skizze, nach der dann Geheimrath 
Raſchdorf die Grabſtätten erbaute. Am 18. 
Oktober 1888, der erſten Wiederkehr des Geburts⸗ 
tages des verewigten Kalſers, wurde der Grundſtein 
zu der Kapelle gelegt. Oft noch hat die Kaiſerin 
hier geweilt, und am Alt ir des Mauſoleums 


Erholung und Hellung von ſeinem ſchweren pflegte ſie um die Zelt des Todestages des 


Prinz heinrich von Orleans . 


Wie wir ſchon meldeten, iſt Freitag Nachmittag 
infolge innerer Verblutung Prinz 
Orleans geſtorben. 


in Saigon 
Heinrich von 


Prinz Heinrich iſt am 16. Ottober 1867 zu 
Paris geboren als Sohn des Herzogs Robert von 
Chartres; er iſt alſo ein Vetter des Prätendenten 
Philipp von Orleans. Er erhielt im Jahre 1896 
von der franzöſiſchen Regierung zur Zeit des 
Miniſteriums Bourgeois das Kreuz der Ehren⸗ 
legion für die Verdienſte, die er ſich bei ſelner 
Forſchungsreiſe durch Oſtaſſen und Tibet 
erworben haben ſollte. Später unternahm er in 
Gemeinſchaft mit dem bekannten General Leontieff 
eine Expedition durch Abeſſin den, zerfiel aber 


mit dem Reiſegefährten, weil er ſein Verſprechen, 
große Mittel zur Verfolgung franzöſiſch⸗ruſſiſchen, 
Pläne in der Arquatorialprovinz herbeizuſchaffen 
unerfüllt laſſen mußte. Großes Aufſehen erregte 
die vom Prinzen im „Figaro“ veröffentliche Be⸗ 
hauptung, die italieniſchen Offiziere hätten ſich 
während des Feldzuges gegen Abeſſinien und be⸗ 
ſonders nachher in der Gefangenſchaft höchſt un⸗ 
würdig benommen und dem Sieger in ſelbſter⸗ 
niedrigender Weiſe geſchmeichelt. Dieſe Aeußerungen 
entfeſſelten einen Sturm der Entrüſtung im 
italleniſchen Offtziercorps, und ein Prinz des 
italieniſchen Königshauſes, der Graf v. Turin 
forderte den Beleidiger der italienſſchen Ehre auf 
Sübel. Bei dem Duell wurde Prinz Heinrich 
nicht unerheblich verwundet, zum Jubel des ganzen 
italieniſchen Volkes. 

Politiſch hat Prinz Heinrich von Orleans 
keine Bedeutung gehabt. Die Gunſt der Nationa⸗ 
liſten beſaß er ſeit ſeiner Umarmung Eszterhazys; 
doch verdarb er's nie vollſtändig mit der Regierung. 
— Mit dem Vetter Prätendenten unterhielt er 
keine Beziehungen. Er hatte auch in der hohen 
Ariſtokratie wenig Verbindungen. Für nächſten 
Winter beabſichtigte er in Amerika Vorträge zu 


halten. 


— 
Thorner Nachrichten. 
Thorn, den 13. Auguſt 1901. 

299 [Der preußiſche Eiſenbahn⸗ 
mintſter] hat beſtimmt: Bei Geſellſchafts⸗ 
reiſen für Hin und Rückfahrt ſind in der 
Regel die gewöhnlichen Rückfahrkarten zu ver⸗ 
ausgaben, nachdem ſie mit einem Vermerk „ohne 
Freigepück“ oder noch einen weiteren Zufag, der 
die Beſchränkung in der Benutzung gewiſſer 
Züge ausſpricht, verſehen ſind. die Fahrkarten, 
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Prinzen Waldemar das heilige Abendmahl zu 
nehmen. Die Stätte, die ſie nun für immer 
aufnehmen ſoll, war ihr längſt vertraut. Inzwiſchen 
iſt das Mauſoleum aber auch von Tauſen den 
Deutſchen beſucht worden, die dem gebildeten 
Herrſcher eine Stunde ſtillen Gedenkens weihen 
wollten. Da trat ihnen die Heldengeſtalt, die 
zu früh verfallen war, wieder leibhaftig vor 
die Seele. Sie ſehen ja vor ſich das getreue 
Abbild, von der Meiſterhand Rein hold Begas' 
geſchaffen. Alles athmet Harmonie und Frieden, 
in dieſem Todtenraume, und doch war er noch 
nicht vollkommen. Neben der Figur Kaiſer 
Friedrichs erblickte das Auge des Beſchauer s eine 
große unbeſchriebene Granitplatte über einer 
leren Gruft. Noch einmal mußte erſt der 
grauſame Senſenmann im Hohenzollernhauſe Ern te 
halten, ehe auch dieſe gefüllt werden ſollte. 


45 Tage giltig, ſind auf der Hinfahrt nur 
giltig für einen zu beſtimmenden Zug, auf der 
Rückreiſe gleichfalls nicht eine Beſchränkung 
ausdrücklich ausgeſprochen iſt für alle Züge. 

„“ [Eine für Handwerker wichtige 
Entſcheidungl iſt nach der „Berl. Volksztg.“ 
jüngſt von der Aufſichtsbehörde getroffen worden. 
In Neuwedell beſteht eine Bäckerzwangsinnung, 
die ſämmtliche Ortſchaften des zuſtändigen Amts⸗ 
bezirks umfaßt. Vor einiger Zeit meldete ſich 
der Bäcker N. aus dem Nachbarorte Callies bei 
der Innung, um vor ihr ſeine Meiſterprüfung 
abzulegen und als Mitglied einzutreten. Der 
Vorſtand gab dem Antrag Folge, und N. wurde 
nach beſtandener Prüfung zum Meiſter ausgerufen 
und als Mitglied aufgenommen. Hierüber erhob 
ein Innungsmitglied Beſchwerde mit der Be⸗ 
gründung, daß N. erſt 2½ Jahre im Bäckerel⸗ 
gewerbe beſchäftigt ſei und Callies nicht zum 
Innungsbezirk gehöre. Die Beſchwerde iſt von 
der Aufſichtsbehörde für begründet erachtet worden; 
N. wurde als Mitglied geſtrichen und die 
Verleihung des Meiſtertitels an ihm zurückgezogen. 

5—8 (Entſchädigungsanſprüche 
aus Schießübungen der Truppen.] 
Wiederholt ſind Entſchädigungsanſprüche von 
Grundbeſitzen, Wegeintereſſenten, Jagdberechtigten 
uſw. aus Anlaß der Sperrung öffentlicher Wege 
bezw. für Beeinträchtigung der Jagdnutzung in⸗ 
folge von Schießübungen der Truppen erhoben 
worden und von den Flurabſchätzungskommiſſtonen 
zum Theil auch anerkannt. Mit Bezug hierauf 
hat das Militärökonomiedepartement des Krlegs⸗ 
miniſteriums folgende Grundſätze aufgeſtellt, welche 
bei Beurtheilung der erhobenen Anſprüche maß⸗ 
gebend ſein ſollen: Ein Privatrecht des Einzelnen 
auf Benutzung und Freihaltung öffentlicher Wege 
beſteht überhaupt nicht gegen die zuſtändige Be⸗ 


hörde, welche die Einziehung oder zeitweilige 
Sperrung im öffentlichen Intereſſe anordnet. 
Erfordert das öffentliche Intereſſe eine zeitweilige 
Sperrung oder Einziehung öffentlicher Wege, ſo 
erwächſt dadurch den in der Benutzung der Wege 
Gehinderten kein Entſchädigungsanſpruch, auch den 
Eigenthümern der an den Weg grenzenden Grund⸗ 
ſtücke nicht, da dieſe — abgeſehen von den inner⸗ 
halb der Ortſchaften gelegenen Straßen — nicht 
mehr Rechte an den Wegen haben, als jeder andere 
an dem Gemeingebrauch Betheiligte. Das Jagd⸗ 
recht beſteht nicht in dem Eigenthum an beſtimmten 
jagdbaren Thieren, noch in dem Anſpruch auf un⸗ 
geſtörte Erhaltung eines gewiſſen Wlldſtandes, 
noch endlich in einer Unterſagungsbefugniß gegen 
jede Handlung, welche möglicherweiſe die Ver⸗ 
minderung des Wildes herbeiführen könnte, ſondern 
lediglich in dem ausſchließlichen Rechte, in einem 
gewiſſen Bezirke — mag er Eigenthum oder er⸗ 
pachtet ſein — Wild aufzuſuchen und ſich anzu⸗ 
eignen. Das Jagdeigenthum läßt ſich daher dem 
Eigenthum an beſtimmten Feldfrüchten, Holzbe⸗ 
ſtänden u. ſ. w. nicht gleichſtellen, ſodaß auch eine 
Verpflichtung zur Entſchädigung für behauptete 
Jagdſchäden durch Schießübungen der Truppen 
u. ſ. w. nicht beſteht. g 

*[Vorſchriften für Rechtskonſu⸗ 
lenten x] Die im Wege einer miniſteriellen 
Polizeiverordnung zu erlaſſenden Vorſchriften über 
den Gewerbebetrieb von Perſonen, die fremde 
Rechtsangelegenheiten und bei Behörden wahrzu⸗ 
nehmende Geſchäfte beſorgen, oder die über Ver⸗ 
mögensverhältniſſe oder perſönliche Angelegenheiten 
Auskunft ertheilen, enthalten im Entwurf im 
Weſentlichen folgende Beſtimmungen: Die Er⸗ 
öffnung des Gewerbebetriebes iſt unter Bezeichnung 
des Geſchäftslokals innerhalb zwei Wochen der 
Polizeibehörde des gewerblichen Niederlaſſungsortes 
anzuzeigen. In 14tägiger Friſt find auch bereits 
beſtehende Gewerbe, ſowie jeder Wechſel des Ge⸗ 
ſchäftslokals zu melden. Der Gewerbetreibende hat 
ein Geſchäftsbuch und ein Geld⸗ und Urkundenbuch 
nach vorgeſchriebenem Formular zu führen. Vor 
der Ingebrauchnahme der Bücher ſind dieſelben 
von der Ortspolizeibehörde unter Beglaubigung der 
Seitenzahl abzuſtempeln. Raſuren dürfen nicht 
vorkommen; die Berichtigung unrichtiger Eintra⸗ 
gungen muß ſo erfolgen, daß dieſelben leſerlich 
bleiben. Alle ſchriftlichen und mündlichen Ge⸗ 
ſchäftsaufträge ſind in das Geſchäftsbuch in der 
Reihenfalge des Einganges in deutſcher Sprache 
mit fortlaufender Nummer einzutragen. Die zur 
Erledigung der Aufträge vorgenommenen Gejchäfts- 
handlungen und der Eingang von Geldern und 
Werthgegenſtänden ſind an demſelben Tage bei der 
den Auftrag betreffenden Eintragung zu vermerken. 
Bei Prozeßaufträgen, Erbſchaftsregultrungen, Ver⸗ 
mögensverwaltungen und allen Vollmachtsauf⸗ 
trägen ſind Handakten anzulegen und überſichtlich 
zu führen. Die Eintragungen in das Geld⸗ und 
Urkundenbuch ſind unmittelbar nach dem Empfange 
zu bewirken. Die amtlichen Schriftſtücke müſſen 
oben links am Rande Namen, Wohnung und Ge⸗ 
ſchäftsnummer aufweiſen. Der Gewerbetreibende 
iſt für ordnungsmäßige Führung der Bücher und 
Akten auch dann verantwortlich, wenn er die 
Führung einer anderen Perſon überträgt. Die 
Bücher, Akten und Schriftſtücke ſind der Orts⸗ 
polizeibehörde und ihren Organen auf Erfordern 
vorzulegen, wobei jede verlangte Auskunft zu geben 
iſt. Die Geſchäftsbücher, Geld⸗ und Urkunden⸗ 
bücher, welche nicht mehr benutzt werden ſollen, 
hat der Gewerbetreibende der Ortspolizeibehörde 
zur Beſcheinigung des Abſchluſſes vorzulegen und 
10 Jahre nach dem Abſchluſſe aufzubewahren. 
Das Gleiche gilt, wenn der Geſchäftsbetrieb auf⸗ 
gegeben wird. Auf Perſonen, welche ausſchließlich 
Auskunft über den Gewerbebetrieb und die Kredit⸗ 
fähigkeit von Gewerbetreibenden ertheilen, finden 
dieſe Vorſchriften keine Anwendung. 
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Hansbeſitzer-Verbaudstag. 


Der 23. Verbandstag des Centralverbandes 
der ſtädtiſchen Haus⸗ und Grundbeſitzer⸗Vereine 
Deutſchlands in Hannover verhandelte am Donners⸗ 
tag über die Baugenoſſenſchaftsfrage. 
Der Vorſtand wurde beauftragt, zu erörtern, ob 
es angängig iſt, daß Baugenoſſenſchaften, die auf 
Grund des Erbbaurechts ihre Thätigkeit entfalten, 
aus öffentlichen Mitteln zu unterſtützen ſeien, und 
den Vorſtand zu beauftragen, über das Ergebniß 
der Erörterung dem nächſten Verbandstage Bericht 
zu erſtatten. — Ferner wurde der Antrag ange⸗ 
nommen, den Verbands direktor zu beauftragen, beim 
Bundesrathe und Reichstage dahin vorſtellig zu 
werden, daß im Wege der Interpretation oder der 
Abänderung des Indaliditätsverſicherungsge ſetzes 
ausgeſprochen werde, eine Verſicherungspflicht be⸗ 
züglich der Haushälterehefrauen und ſonſtiger 
Familienangehörigen, welche dem Hausbeſißer nicht 
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durch Kontrakt verpflichtet find, ſowie eine Ver⸗ 
ſicherungspflicht derjenigen Hausbereiniger, die ver⸗ 


hierauf über das Genoſſenſchaftsweſen 


Vermi ſates. 


tragsmäßig freie Wohnung erhalten, beſtehe nicht. Der „Geſchäfts⸗Doktor“. Ein neuer 20 Unüf bro Pfd. 
— Rechtsanwalt Dr. vom Grafen - Köln sprach] Beruf it in der lezten Zeit in der Cu im | Thorner Marktpreiſe v. Dienfag, 15. Auguft. be. S 3.003,50 N. ce ae Ge Sa 


London in Aufnahme gekommen. Man kann ihn 
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bandelsnachtichten. 


Der Markt war ziemlich gut beichidt. 


im Dienſte der Hausbeſitzer. Der Redner empfahl | „Geſchäftsdoktor“ nennen. Der Geſchäftsdoktor Kartoffeln pro Kilo 00 —00 Pl. Erdbeeren pro 
den Hausbeſitzern, ſich gleich den anderen Berufs⸗ geht in die Geſchäftshäuſer und prüft den ganzen Benennung Preis re = * 0,00 —0,00 N., Morcheln 
ſtänden die Vortheile des Genoſſenſchaftsweſens [Betrieb. Er beobachtet z. B., wie die Briefe 2 Ge 9. 2 e 4 * 
zu Nutze zu machen. Durch die Genoſſenſchaft [geöffnet und vertheilt, wie die Aufträge ausge⸗ Wein 100 10 16 50 17 — = Mk., Steinbutten Kilo 6,00 x Spargel 
könnten ſich die Hausbeſitzer billigere, auch zwei⸗ | führt werden, wie viele Leute beſchäftigt find, was | Ro K 14 — | mo Kilo 00-00 Mk. . 5 
ſtellige Hypotheken beſchaffen und ein Taxamt | fie arbeiten, en fie empfangen u. f. w. se * 9 nn: 7 1 — 18 27 8 
errichten. Wenn dies Taxamt zuverläſſig vorgehe, In einem großen Geſchäft braucht er eine Woche, 33 8 — Er . 
dann werde auch der Rentier unbedenklich auf um alle Thatsachen kennen zu lernen, und er Fe Bi 4 = een Amtliche Notirungen der Danziger Börfe. 
zweiſtellige Hypotheken Geld leihen. Die Thätig⸗ | fordert wenigſtens et Mk. täglich für ſeine Arbeit. Erbſen | 03 17 — 118 — Danzig, den 12. Auguſt 1901. 
keit der Genoſſenſchaft könnte ferner ſich erſtrecken] Wenn er ſeine Unterſuchungen beendet hat, ſetzt ] Kartoffeln. 60 Kilo] 1 80 2 30 5 7 
2 auf die Verwaltung von Immobilien, auf Ver⸗ er einen Bericht auf, dem er eine Anzahl prak⸗ —— 1 een a 22 8 
mittelungen aller Art, insbeſondere von Verſicherungen tiſcher Rathſchläge hinzufügt. Sein Zweck iſt, | Z 24 Kilo — 50 — — | Pronifion ufencemäßig vom Käufer an den Berfäufer vergütet 
E auf Schaffung und Betrieb von gemeinnützigen Verſchwendung überall zu verhindern und beſonders | Nindfleiſch (Keule). 1 Klo] 1 10 120 | Weizen per Tonne von 1000 Kilogr. 
Wiohlfahrtseinrichtungen zum Vortheile der Haus⸗ der ſtändigen Tendenz Einhalt zu thun, daß Jahr „„ GBauch fl.) Le 1j—1—i— inländiſch hochbunt und weiß 777—780 Gr. 174—175 
und Grundbeſitzer u. ſ. w. für Jahr dle Ausgaben erhöht werden, ohne daß Kalbe e 4 in; 120 inländiſch roth 788 Gr. 170 M. bez. 
5 Am Freitag beſchloß der Verbandstag, einen ausgleichende Vortheile dafür erlangt würden. * ee 04 110 \ > Roggen per Tonne von 1000 Kilogramm per 714 Gr 
ſtändigen Aus ſchuß für das Baugenoſſenſchafts⸗ Einer der größten Kaufleute der City brauchte vor ] Geräucherter Speaga 1160| — Menge EA 1 
weſen zu bilden, mit der Aufgabe, „alle Vor⸗ | kurzem die Dienſte eines Geſchäftsdoktors. Dieſer [Sch EEE SER " — —4— — . = RL 
. kommniſſe auf dem Gebiete der Wohnungs⸗ und | fand, daß die Kompagnons gegen zehn Uhr exit | Karpfen „ 9 Tonne ae Kilogr. 
Bangenoſſenſchaftsfrage auf das Sorgfältigfte zu | die Briefe öffneten. Da ihre Korreſpondenz ſehr Serge a 1 es 2 — Zeh 575 grobe A Fr 
1 prüfen, zu überwachen und klarzuſtellen und im } groß war, bedingte das Oeffnen der Briefe die | Schleie . De 8 80 1 — erb 1000 5 os 
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8 nahmen vorzubereiten.“ Ein zweiter Ausſchuß von | deshalb, daß eine Dame gegen ein jährliches Ge⸗ | 6 80 0 ei 
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5 rridor Vorplatz. chultz⸗Berlin begründete | Faſt alle jeine Vorſchläge über dieſen Punkt wur⸗ oo Da Be I a 
eeinen Antrag des Vereins Berlin Süden, welcher [den angenommen; r Firma bekommt ihre 9 CFC Amtl. Bericht der Fenin, Handelskammer 
allen Verbandsvereinen dringend empfiehlt, bei | Arbeit jetzt zu einem niedrigeren Preiſe Spiritus 1301 — — Bromberg. 12. Auguſt 1901. 
allen Behörden den Standpunkt zum Ausdruck zu als bisher geleiſtet, und die Leiſtungsfähigkeit iſt Wenat) —V 4 1 — 


Eng 


bringen, daß — abgeſehen von ganz bejonderen, 
durch örtliche Arbeitsverhältniſſe gebotenen Aus⸗ 
nahmefällen — jeder behördliche Eingriff in die 
Entwickelung des Wohnungsweſens durch Förde⸗ 
\ und Bevorzugungen des Baues an 
Wohnungen für Privatperſonen und Beamte eine 

rechtigkeit gegen die anderen, nicht bevorzugten 


Geeſellſchaftsſchichten darstellt; 2) dafür beſorgt zu 


ſein, daß die dem Hausbeſitzerſtande angehörenden 
Mitglieder ſtädtiſcher Kollegien in dieſer Frage 
den vorbezeichneten, der Gerechtigkeit und Gleich⸗ 
müßigkeit entſprechenden Standpunkt wahren. 


im Verhältniß geſtiegen. Der Geſchäfts doktor 
befürwortet dabei gute Bezahlung für wirklich 
tüchtige Leute und möchte die Beurtheilung der 
Leiſtungsfähigkeit nachdrücklich jedes Jahr beſtimmt 
wiſſen. Er verurtheilt ſcharf den Brauch, daß die 
Gehälter nach der Länge der Dienftzeit, ohne 
Rückſicht auf die Dienſtleiſtung automatiſch ſteigen. 
Natürlich beſchränkt ſeine Arbeit ſich darauf, Rath⸗ 
ſchläge zu geben. y 


Für die Redaction verantwortlich K ar! Frank inThorr. 


Außerdem koſteten: Kohlrabi pro Mandel 25—30 Pfg. 
Blumenkohl pro Kopf 10—40 Pfg., Wirſingkohl pro Kopf 
5—15 Pfg., Weißkohl pro Kopf 5—25 Pfg., Rothkohl 
pro Kopf 5—30 Pf., Salat pro 0 Köpfchen 00 Pfg., 
Spinat pro Pfd. 15 —20 Pfg., pro Pack 

g., Schnittlauch pro Bundch en 0 Pfg., Zwiebeln pro Kilo 
15—20 Pfg., Mohrrüben pro Kilo 8—10 Pfg., Sellerie 
pro Knolle 5—10 Pfg., Rettig pro 2 Stück 05 Pfg 
Meerettig pro Stange 00—00 Pfg., Radieschen pro Bd. 
—05 Pfg., Gurken pro Mandel 0,15 0,50 Schooten 
pro Pfund 25—39 Pig, grüne Bohnen pro Pfund 
10—20 Pfg., Wachsbohnen pro Pfd. 00 — 00 Pfg., Aepfel 
pro Pfund 10—25 Pfg., Birnen pro Pfd. 10—30 Pfg., 
Kirſchen pro Pfund 20—00 Pfg., Pflaumen pro Pfund 
15—30 Pfg., Stachelbeeren pro Pfd. 00 — 00 Pfg., Jo⸗ 


Weizen 170—178 N., abfall. blauſp. Unzer 
3 ualität 


Roggen, geſunde Dualttät 135 —144 Mk. feinft. über Notig 


Gerſte nach Qualität 125 —130 Mk. 
gute Brauwaare 130— 138 M. nominell. 


Futtererdſen nom. bis 150 Mk. 
Kocher bſen 180 Mark. 


Hafer 140—145 Mk., 
neuer 130—135 Mk. 


Der Vorſtand der Producten ⸗Börſſe⸗ 


110075 163 208 46 620 708 887 111097 123 


918 46 108059 80 332 (500) 541 684 961 109010 124 


205. Rönigl. Preuß. Rlaſſenlotterie. 205. Königl. Preuß. Klaſfenlotterie. 265 


2. Klaſſe. 2. 


beigefügt. (Ohne Gewähr. 
47 75 95 340 71 474 (200 


A. St.⸗A. f. 3 


Du 
86 311 44 568 83 781 919 85 


19 60 906 92 9300 843 97 596 667 779 914 22 
221 30 58 326 85 
855 973 1207 


* 


39 710 44 985 17063 94 158 400 547 


84 629 88 734 965 86 92 

20092 240 360 404 723 831 69 88 960 
94 659 778 
659 65 705 865 904 


Ziehungstag, 12 Auguſt 1901. Vormittag 
Nur die Gewinne über 116 Mk. ſind in Parentheſen 
f. 8.) 


730 48 898 923 1019 
350 482 52 54 569 607 (30% 729 817 2020 (800) 110 
3418 99 559 78 787 831 
907 4137 339 472 507 631 966 5194 253 473 95 572 87 
789 S27 924 6059 112 389 446 58 94 908 10 78 7130 
239 96 328 78 411 561 649 8024 198 532 40 618 802 
10029 
57 92 724 11180 282 406 755 
87 262 395 447 585 616 791 877 914 
13072 228 43 56 883 (200) 510 28 98 874 913 43 14009 
16 74 122-269 498 748 880 983 80 15251 60 346 655 
892 918 16012 252 87 941 436 44 52 84 590 (500) 624 
5 728 771 18132 
81 200 346 89 462 622 876 928 19057 133 64 519 82 


21020 358 
22006 22 74 76 179 351 56 58 501 8 85 
23050 261 S 455 73 571 98 620 
715 52 63 (200) 95 24035 142 215 74 451 617 811 930 


52 226 601 808 85 910 

110077 91 125 95 247 374 83 594 623 714 81 875 
965 90 111060 399 405 513 717 44 948 62 94 112079 
125 369 459 506 735 86 57 113018 120 488 715 69 
Sy 964 114025 226 93 662 683 115180 321 54714 

37.956 60 116017 133 220 357 413 81 561 803 22 
973 117149 580 828 900 118028 242 3 432 
A 119112 223 55 478 51 85 

120183 424 532 934 87 121270 815 52 928 41122003 
154 87 250 74 96 339 708 52 123059 95 132 86 226 
69 78 432 45 84 644 743 896 923 38 124033 124 86 
656 823 37 68 125345 596 658 891 126075 143 96 
319 78 412 80 582 622 854 969 127017 175 82 318 
32 484 500 659 798 837 128290 570 629 60 869 
129015 77 132 821 40 45 411 673 945 

130068 161 200 34 58 520 62 91 848 937 63 99 
131150 63 77 286 344 416 70 587 645 709 15 810 95 
132081 104 332 518 22 801 22 986 133058 65 90 154 
507 646 (5000) 53 940 134140 90 237 42 74 324 480 
676 702 48 91 832 929 135084 134 870 623 71 80 742 
98 831 921 136077 128 205 484 574 793 801 944 
137173 571 603 847 950 138151 260 477 506 39 90 
(200) 696 99 827 63 982 86 139058 373 638 ö 


2. Klaſſe. 2. Ziehungstag, 12. Auguſt 1901. Nachmittag 
Nur die Gewinne über 116 Mk. ſind in Parantheſen 
beigefügt. (Ohne Gewähr. A.⸗St.⸗A. f. 3.) 

110 22 (590) 40 44 77 222 52 853 78 543 79 (200) 
620 22 45 7583 987 92 1088 110 51 223 (200) 88 311 665 


84 747 916 71 2262 936 481 82 502 62 90 702 8 11 


865 956. 3051 152. 2% 29 58.478 596 605 92 ei 
21 406.857 525 350-400 10 6179 320 28 57 70 & 
27 90 548 6% 739 43 7181 251 62 337 74 543 629 523 
35 67 8076 650 757 948 79 88 9071 91 104 61 276 97 
489 556 629 886 

10997 309 468 564 630 916 11026 258 563 833 
12054 101 249 57 411 (1000) 557 68 71 617 903 20 
28 13119 95 204 14 809 457 64 84 (800) 541 S 736 
845 14116 253 485 96 629 55 65 712 812 14 74 97 
15001 110 59 91 227 71 304 15 516 37 901 16056 133 
43 302 15 473 88 564 79 82 687 95 96 980 66 72 85 
17204 307 99 478 (200) 541 809 75 18050 102 282 436 
(200) 41 531 683 785 984 93 19119 30 243 56 875 484 
798 804 67 76 937 97 

20141 82 281 478 500 607 89 784 8839 996 
21343 61 428 554 81 607 702 41 82 827 912 15 93 


497 592 687 851 65 928 112131 227 308 415 78 77 
582 608 744 910 17 113151 286 383 402 695 794 902 
25 (500) 114229 56 62 408 549 680 65 775 145000 
109 218 98 418 702 866 909 116121 67 271 311 488 
726 968 117028 107 507 796 88, 118000 82 108 18 
362 —— RN 506 668 859 119036 216 21 436 25 70 
— 74 87 267 900 91 401 531 78 789 507 918 
121014 156 225 801.592 97 620 7 8 

99 244 311 46 484 567 913 43 62 Feine 85 = 

522 748 80 587 903 64 74 
817 


998 — 
89 did 


124159 335 53 401 S2 85 
125023 57 87 228 59 37959 817 92 931 126181 
919 127149 335 43 0 886 87 93247 128056 
78 133 39 2903 417 522 78 86 916 129014 80 261408 
528 83 710 53 911 * 
130001 300 611 80 731 48 810 181029 67 195 
271 77 90 319 91 451 523 41 656 841 961 132152 209 
736 44 844 912 63 133075 311 00 504 9388 (300) 49 
134100 486 (800) 596 710 863 897 925 135046 122 
859 61 440 525 96 719 97 916 136046 923 74 518 
716 800 15 26 137022 48 72 81 156 200 94 342 47 
85 92 584 871 971 158060 193 297 40000) 457 515 
681 999 139112 22 253 79 517 82 80 691 714 
140020 45 148 812 465 
513 142056 222 75 566 642 60 712 97 


537 958 141800 489 85 


11304) 180 


89 25054 63 135 36 526 46 685 775 974 81 140924 35 61 483 611 855 74 141373 568 707 22053 175 97 275 311 424 619 70 829 917 89 23010 98 278 802 499 544 86 678 755 9 
8 \ eee 2 N ara ng r 4032 73 5 > 5 An Dos , 98 2 2 499 55 948 144190 227 332 
26119 200 492 536 604 71 27317 462 62 685 708 42 S2 142000 71 165 244 57 460 70 623 51 81 708 868. | 2, 104 847 509 72 971 82 24210 365 71 568 6% 87° | 447 701 965 145520 721 6 35 80 146020 100 90 


44 905 92 28001 78 81 191 478 514 62 97.876 914 


82 97 29035 50 360 597 748 939 59 (200) 67 (200) 


30115 311 559 621 67 76 704 952 31210 74 486 
32052 233 59 302 18 428 801 26 


697 713 77 927 79 


143009 87 120 501 28 612 64 14408 117 868 96 
145092 790 895 146022 437 698 745 147017 (200) 
61 93 97 188 385 888 148072 256 79 303 461 785 89 
827 55 149045 439 591 741 832 89 961 


747 952 25204 495 502 3 80 682 831 915 16 55 
26354 56 500 906 27120 281 89 60 80 537 28151 
4 2 368 92 426 752 54 69 29168 341 511 612 724 
9283 51 


344 58 711,89 95 147078 213 319 85 45 77 547 82 
751 96 MO 148104 61 265 434 647 70 98 (200) 874 
924 89 149116 98 924 (200) 402 550 776 

150023 80 142 24% 51 336 474 545 824 55 131169 


900 60 33023 DB HD 270 800 61 68 610 37 800 C 30024 16-228 371 70 500 55 648 52 768 81578 „ 15005 a 714 524.55 15 
34030 150.417 512 775 890. 85216 Abi 665 908.32 c | 917 31038 170 244 346 428 24 87 616 785 801 960. |. ao zen aaa do as 7a 8 a8 40 Bao ae 
28 32 64 36077 159 72 235 87 837 858 711 827 978 152237 64 985 453 56 57 522 96 622 46 153006 61 95 32516 687 889 33039 140 285 588 58 684 712 80 458 90:97 516 719 970 154157 (200) 212 617 727 


37208 45 309 522 54 770 871 974 (200) 
550 89 885 905 19 56 88 39185 
(200) 660 84 717 


38124 43 
205 43 71 425 53 


40052 68 76 91 150 408 98 544 58 672 739 800 13 
41101 8 41 86 219 360 431 575 621 32 752 42110 233 


176 259 67 348 438 578 88 648 55 64 154075 107 19 
88 262 84 86 362 550 625 755 79 854 155137 296 
309 40 423 73 567 633 755 65 879 953 156081 88 
100 93 271 91 95 381 51 507 21 887 969 157003 87 


58 768 67 806 49 34127 295 305 11 596 672 729 886 
35066 328 670 748 76 823 70 36027 210 (200) 58 
341 67 90 505 705 18 21 912 37058 381 72 4103 628 
71 95 787 826 960 38067 140 59 308 623 804 981 
39005 382 542 631 725 809 964 


835 966 155375 78 701 24 848 58 921 156128 357 
957 157007 315 516 158005 125 460 544 641 85 56 
736 69.834 50 911 19 58 (200) 159007 153 64 205 
3874 503 777 819 949 


8 8755 5 e 0 8 850 
383 84-468 648 770 867 86 981 400g 89 58 105 2 47 55 580 88 889 75 901 15 155003 111 274 383 40004 181 69 857 520 21 058 —. ̃ 100g za. Bi 


75 92 97 574 685 811 26 76 924 52 57 44042 381 128 
540 61 655 
ul 68 87 751 77 856 97 925 46073 156 311 59 488 524 
679 717 88 90 47025 81 209 468 536 (200) 50 751 992 
48033 122 41 54 529 60½ 40 48 728 32 49048 78 128 


8 578 678 816 947 56 61 45048 70 482 


81 325 37 429 97 761 872 909 77 


50268 316 657 82 942 87 51005 63 107 421 614 
37 757 92 


89 997 52052 228 349 74 422 60 95 516 


413 14 20 600 735 
160050 72 205 49 381 551 649 75 823 57 907 50 
161076 91 102 21 36 418 526 95 99 691 847 162034 
48 230 494 577 630 792 163104 79 337 48 54 459 506 
83 650 817 164166 202 36 404 (200) 621 862 165160 
86 433 508 821 989 166078 140 227 71 474 79 649 
789 91 878 911 80. 167203 29 79 441 699 776 994 
168127 78 229 921 76 669 776 940 169131 417 81 568 


637 43 759 64 838 76 975 42061 127 515 605 772 88 
806 73 43059 249 61 335 63 418 671 798 943 44367 
539 739 63 880 980 92 45017 320 491 547 631 849 955 
46096 133 87 456 558 74 649 985 47227 (500) 305 459 
609 708 35 983 48129 305 20 69 82 431 (300) 627 65 
956 74 49029 288 90 343 441 56 514 643 98 707 818 

50128 310 516 97 837 51013 .89 176 368 449 888 
52075 458 605 6 51 746 93 948 53061 69 144 262 773 


402 46 563 873 163299 805 455 662 762 88148 164069 
122 208,407 17 57 77 526 728 51 800 949 165021192 
232 302 25 42 475 87 558 985 40 16 26 115 238 
70 857 483 575 627 47 53 901 03 174. 117 750 75 
83 532 (200) 83 168061 212 74 392 94 479 759 169015 
21 356 469 74 59) 628 856 % 5 
. "120020 125 28 202 485 510 171228 80 381 407 72 
657 849 172175 27 94 209448 70.85 675 808 74 951 


5300 78 129 229 18 509 36 607 708 807 51005 70 8 76 54058 104 369 75 427 29 35009 74 100 629 884 2859 I: e 88 911 9 be 
121 00 218 33 97 498 697 924 28 55016 164 20 204 47506 282 300 510 40 85 689 881 17108 164. 946 75 56111 87.40 244 50 304 lis 02 782 897 32055 e DIS 0 1 220 127 300 40 61 84 00 
37 793 812 916 81 83 56594 843 658 72 87 765 00 263 383 750 956 172004 82 104 22 96 532 661 703 39 116 81 374 411 777 921 58097 131 76 292 409 28 91 176191 388 488 705 7 177001 287 616 70 866 89 


984 57036 200 396 702 5 
62 67 351 77 405 557 778 906 36 958 


60072 86 98 269 332 34 453 788 807 98584 61000 
62118 459 79 89 9198 
63007 30 135 250 307 518 644 737 884 


15 258 65 407 507 708 56 975 
800 953 65 


538 727 98 39088 105 50 


51 52 851 925 173002 220 97 478 99 658 771 872 921 
174031 48 51 593 664 983 175013 98 176160 82 253 
78 98 311 73 443 695 915 95 177007 58 123 370 50 
78 672 886 935 50 178291 401 727 905 44 88 179055 
119 64 506 14 654 839 929 88 49 52 


570 98 715 887 979 8 59056 63 139 290 870 

60069 333 416 68 87 582 615 795 812 902 6 61068 
826 450 805 14 85 939 95 62192 384 403 551 917 80 
63109 20 447 65 613 750 87 508 54 64116 314 43 


453 685 86 796 882 91 65185 203 44 581 (800) 68495 


178360 572 610 787 867 87 179005 105 87 206 15 
28 427 59 81.589 611 al 142 66 816 936 

180166 201 3ʃ8 434 35 68 647 745 821 46 900 
56 88 181128 72 (200) 650 58 717 62 1 182011 
107 232 67 74 336 402 5 709 881 926 183342 766 
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31 74 478 864 


75127 31 212 666 956 76009 35 76 
197 311 80 602 32 57 818 902 77001 66 170 306 13 


963 191045 135 76 257 418 557 (00) 684 707 
192049 (200) 179 281 677 90 886 45 74 905.40 57 


76005 85 127 306. 498 886 609 85 711 
77021 26859 108 46 284 801 510 


563 608 62 823 
39 955 60 2) 82 
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602% 70 196062 115 221 44.317 85 49 66 68 118 
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(200) 781 


441 508 78 927 196381 403 25 631 751 90 197021 


80128 99 251 299 3654 68 408 87 94 518 68 607 
81000 71 402 91 657 68 878 81 820852 90 238 344 48 


199015 186 208 33 901 430 80 579 641 42 890 956 76 


5 30116 57 220 395 491 504 86 627 908 8 8119 22 27 202 457 845 9112634 198040 10% 200 349 (200 0 64 316 61 428 51 21 % 201150 214 
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238 73 320 96 404 48 590 741 817 907 62 75 
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90166 254 378 487 515 811 68 909 22 47 910ʃ3 
171 200 (200) 37 347 96 446 87 762 92014 80.111 12 
94084 92 180 
269 >44 680 950 78 87 95158 206 322 28 88 428 58 
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97214 448 579 619 725 959 71 
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35 892 911 45 93 97 
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95 814 89055 125 88 92 371 508 651 95 745 884 94 
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Berichtigung: In 


h der Vormittagziehung vom 10 
Auguſt iſt Nr. 173634 


ſtatt 173694 gezogen | a 


N i e verblieben: 1 Gew. & 45000 Me.... 5 
Ju e d 0 Mt, 6 A 1000 Mi, 4% 800 


1 4 15000 Mt, 3 à 300 
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